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wirtschaftswissenschaftliche E-Book-Pa-
kete abgeschlossen. Es handelt sich um 
Pakete der Verlage Emerald und Edward 
Elgar Publishing. Sowohl Emerald als 
auch Edward Elgar Publishing gehören 
zu den weltweit führenden Verlagen im 
Bereich der Wirtschaftswissenschaften. 
Die in den einschlägigen Referenzdaten-
banken geführten Publikationen aus re-
nommierten Reihen reflektieren die The-
menbreite und den Stand der internati-
onalen akademischen Forschung. Etwa 
3 400 wirtschaftswissenschaftliche Pub-
likationen können so Hochschulen, Uni-
versitäten und Forschungseinrichtungen 
in Deutschland zur kostenfreien Nutzung 
angeboten werden. 

Neue administrative Leitung

Köln. Bei ZB MED – Informationszen-
trum Lebenswissenschaften ist eine 
wichtige Personalentscheidung gefal-
len: Am 15. Februar hat Gabriele Herr-
mann-Krotz die kaufmännisch-administ-
rative Leitung der Einrichtung übernom-
men. Die Volkswirtin soll zusammen 
mit der künftigen wissenschaftlichen 
Leitung die Doppelspitze von ZB MED 
bilden. In den laufenden Transforma-
tionsprozess ist sie damit entscheidend 
eingebunden.

IFLA sucht beste neue Öffentliche 

Bibliothek 

Kuala Lumpur (Malaysia). Die Suche nach 
der »Öffentlichen Bibliothek des Jahres« 
steht erneut auf dem Programm des bib-
liothekarischen Weltverbandes IFLA. Wie 
die IFLA-Sektion »Öffentliche Bibliothe-
ken« mitteilt, wird der Preis der neuen Öf-
fentlichen Bibliothek verliehen, die sich 
am stärksten auf die Bedürfnisse der Ge-
meinde, die lokale Kultur und die digitale 
Entwicklung konzentriert. Der Preis geht 
an eine Öffentliche Bibliothek, die ent-
weder neu gebaut oder in Räumlichkei-
ten eingerichtet wurde, die zuvor nicht 
für Bibliotheken genutzt wurden. Um für 
die Auszeichnung in Betracht zu kommen, 
muss die Bibliothek in der Zeit vom 1. Ja-
nuar 2015 bis zum 31. Dezember 2017 fer-
tiggestellt worden sein. Die Auszeichnung 

ist mit 5 000 US-Dollar dotiert. Bewerbun-
gen sind bis zum 15. Mai möglich. 

Historische Tafeln und Stammbäu-

me der DNB wieder benutzbar

Leipzig. Historische Tafeln und Stamm-
bäume im Bestand der Deutschen Natio-
nalbibliothek (DNB) können nach gründ-
licher Reinigung wieder benutzt werden. 

Wie die DNB mitteilt, wurde die Konser-
vierung der Blätter aus einem eine Million 
Euro umfassenden Sonderprogramm aus 
dem Kulturstaatsministerin unterstützt. 
Mit rund 12 000 Medien ist die Sammlung 
die größte ihrer Art im deutschen Sprach-
gebiet. Bei dem jetzt gereinigten Bestand 
handelt es sich überwiegend um Tafeln 
und Blätter für den Unterricht. Sie waren 
als Verbrauchsmaterialien konzipiert und 
spiegeln die politische Denkweise ihrer 

»Netzwerk Grüne  
Bibliothek« gegründet

Plattform zum Thema der ökologischen Nachhaltigkeit in  

Bibliotheken und Informationseinrichtungen

Berlin. Am 26. Januar 2018 wurde in 
Berlin die Interessengemeinschaft 
»Netzwerk Grüne Bibliothek« gegrün-
det. Zu den Gründungsmitgliedern ge-
hören unter anderem Vertreter Grüner 
Bibliotheken, Bibliotheks- und Infor-
mationswissenschaftler sowie Stu-
dierende und FaMI-Auszubildende.

Die Ziele der Initiative sind:

• die Schaffung einer Plattform zum 
Thema der ökologischen Nach-
haltigkeit in Bibliotheken und In-
formationseinrichtungen für den 
D-A-CH-Raum,

• die Initiierung von Netzwerken und 
Kooperationen zur Umsetzung in-
novativer Projekte,

• die Unterstützung von Bibliothe-
ken und Informationseinrichtun-
gen bei der Umsetzung der UN-
Ziele der Agenda 2030 für eine 
nachhaltige globale Entwicklung,

• die Unterstützung für Bibliotheken 
und Informationseinrichtungen als 
aktive Partner in der (Umwelt-)Bil-
dung, bei der Schaffung innovati-
ver Lernorte und der nachhaltigen 
Entwicklung von Kommunen und 
Regionen,

• die Förderung von Wissenschaft 
und Forschung, Aus- und Weiter-
bildung zur Thematik der »Grünen 
Bibliothek«.

Die gewählten Sprecherinnen des 
Netzwerks sind Andrea Kaufmann 
und Petra Hauke.

Das Netzwerk ist für alle offen, 
die an einer Mitarbeit oder Koope-
ration interessiert sind beziehungs-
weise sich auf dem Weg zu ökologi-
scher Nachhaltigkeit Unterstützung 
für ihre Bibliothek oder den eigenen 
Bildungsweg wünschen.

Die Geschäftsstelle des Netzwerks 
ist zu erreichen unter kontakt@netz 
werk-gruene-bibliothek.de.

Eine Webseite unter www.netz 
werk-gruene-bibliothek.de befindet 
sich nach Angaben des Netzwerks 
derzeit im Aufbau.

Kennenlernen kann man die Netz-
werk-Mitglieder auf dem Deutschen 
Bibliothekartag, am Freitag, den 15. 
Juni 2018, von 10 bis 12 Uhr in Lab II 
bei der Veranstaltung »Bibliotheken 
auf dem Weg zur ökologischen und 
sozialen Nachhaltigkeit«.
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